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Wie von einem anderen Stern
Von unserer Mitarbeiterin
Sibylle M. Derr

Einen zauberhaften Theaterabend ver-
brachten Kinder mit ihren Eltern am
Samstag bei der Premiere des Märchens
„Der Kleine Prinz“. Die Wiederaufnahme
des Stückes nach dem Meisterwerk der
Weltliteratur von Antoine de Saint-Exupé-
ry in einer Inszenierung von Joerg Steve
Mohr beim „Theater am Puls“ entfachte
Stürme der Begeisterung, vor allem für den
Hauptdarsteller, Samuel Störmer. Der zar-
te Knabe im Alter von sieben Jahren, mit
dem rotblonden Haarschopf und den feinen
Gesichtszügen, ist wie geschaffen für die
Rolle des geheimnisvollen Wesens, das von
einem winzig kleinen Planeten auf die Erde
fällt und in der Wüste einen abgestürzten
Piloten (Joerg Steve Mohr) trifft. „Das
Gelb der Weizenfelder wird mich an dich
erinnern“, meint der Fuchs (Julia Rivas),
der sich ihm vertraut macht.

Der kleine Prinz, bekleidet mit einem
lindgrünen Anzug , trifft auf seiner Reise
eine Reihe von seltsamen Geschöpfen, die
sechs Asteroide bewohnen. Auf dem ersten
begegnet ihm ein König. Die rückwärtige
Bühnenwand öffnet sich und über einer
halbkreisförmigen Scheibe sieht man vorn-
übergebeugt auf einem Thron einen Mann
mit weißem Vollbart (Stefan Förster), der
sich freut, endlich mal wieder einen Unter-
tan zu haben. So geht es weiter, es folgt der
Planet der Eitlen (Julia Rivas), des Säufers
(Förster), des Geschäftsmannes (wieder Ri-
vas), des Laternenanzünders (wieder Ri-

Viel Applaus für den „Kleinen Prinzen“ im „Theater am Puls“ / Samuel Störmer (7) überzeugt

vas) und des Geographen (wieder Förster).
Schließlich landet der Prinz auf der Erde.

Das Bühnenbild (Teresa Ungan) mit dem
cremeweißen drapierten Stoff symbolisiert
die Trockenheit in der Wüste, auf der nur
unscheinbare, dreiblättrige Blumen (Linda
Sobbe) gedeihen. Am linken Bühnenrand
wird die Absturzstelle des Piloten durch
eine zweckentfremdete Regentonne mar-
kiert, auf der ein richtiger Propeller befes-
tigt ist. Die Szene ist entweder in bläuli-
ches Licht oder gelbgrünes Licht getaucht.
Sobald der kleine Prinz in seinen Erinne-
rungen an den Heimatplaneten schwelgt
und von der Liebe zu seiner Blume erzählt,
wird er in einen Lichtkegel gestellt. Die
Empfängerin seiner Zuneigung, eine Rose
(Linda Sobbe), gibt sich zunächst ziemlich
eingebildet, was auch optisch durch den
roten hochgestellten Kragen zum Aus-
druck kommt, ferner durch ihr affektiertes
Gehabe.

Julia Rivas würzt ihre Rolle als Mann auf
dem Planet der Eitlen mit viel spanischem
Pfeffer, besticht aber vor allem als Füchs-
lein mit neckischen Gebärden. Intendant
Joerg Steve Mohr als Pilot im braungrünen
Overall verklammert die Handlung, gibt
den Szenen Bodenhaftung und stützt die
zum Teil noch recht jungen Akteure auf der
Bühne. Heiterkeit weckte schon die erste
Szene, als es darum geht, dem kleinen Prin-
zen ein Schaf zu zeichnen. Mal ist es krank,
mal zu alt, mal sieht es wie ein Widder aus.
Schließlich überlistet der Pilot das fremde
Wesen, indem er eine Kiste zeichnet: „Das
Schaf, das du willst, steckt da drin.“

Harmonieren auf der Bühne glänzend: Joerg
Steve Mohr als Pilot und „Der kleine Prinz“
Samuel Störmer. Bild: Schwerdt

Wir gratulieren! Heute feiert Elli Bürger,
Viktoriastraße 14, ihren 74. Geburtstag
und Raul Sprung, Hölderlinstraße 5, seinen
73. Geburtstag.
Luxor-Kino. 13.15 Uhr „7 Zwerge – Der
Wald ist nicht genug“, 14.30, 16.30 Uhr
„Happy Feet“, 15, 17.45, 20.30 Uhr „James
Bond – Casino Royale“. Großes Kino, klei-
ner Preis: 18.30 Uhr „Das Parfum“. 21.15
Uhr Sneak Preview.
Apotheken. Mayerhof-Apotheke, Schwet-
zingen, Mannheimer Str. 43, 06202/21808.
Pfaudler-Senioren. Zum Vorweihnachtses-
sen am Donnerstag, 7. Dezember, 17 Uhr,
laden die Senioren ins Schützenhaus in Of-
tersheim ein. Bei einem kleinen Unterhal-
tungsprogramm soll das ereignisreiche
Jahr in gemütlicher Runde ausklingen. An-
meldungen unter Telefon 06202/53890.
Katholische Frauengemeinschaft. Morgen,
Dienstag, Frühstück im „Grünen Baum“.
Schulentlassjahrgang 1954. Morgen,
Dienstag, 15 Uhr, gemütliches Beisammen-
sein im Bistro „Point“, Mannheimer Straße
15 (Passage).
AMSEL-Stammtisch. Der letzte Stamm-
tisch der AMSEL-Kontaktgruppe Schwet-
zingen-Hockenheim in diesem Jahr findet
am 8. Dezember ab 19 Uhr im Restaurant
der Mehrzweckhalle in Plankstadt statt.

Kurz notiertZum Jubiläum was Gutes tun
Nord-Apotheke unterstützt die AMSEL-Kontaktgruppe

Anlässlich ihrer Gesundheitstage zum 30-
jährigen Bestehen führte die Nord-Apothe-
ke eine Vielzahl von Gesundheits-Checks
und Beratungen durch, die von den Kun-
den mit großer Resonanz angenommen und
genutzt wurden. Den Erlös dieser Aktion
konnte die Kontaktgruppe Schwetzingen-
Hockenheim für Multiple-Sklerose-Betrof-
fene (AMSEL) dieser Tage dankend entge-
gennehmen.

Bei der Übergabe des Schecks dankte die
AMSEL-Vorsitzende Ursula Enzmann dem
Nord-Apothekenteam, vertreten durch die
drei Apotheker Jeanine Knoll, Harlan Köh-
ler und Dr. Jürgen Sommer, für die stets
freundliche und fundierte Beratung. Sie
freute sich, hier einen kompetenten An-
sprechpartner für die Belange der Gruppe
gefunden zu haben, nicht zuletzt auch

durch die hilfreiche

Für die gute Sache spendete das Team der Nord-Apotheke an die AM-
SEL-Kontaktgruppe. Bild: Lenhardt

Weitergabe von ak-
tuellen Informatio-
nen und Broschü-
ren.

Die Spende werde
man in die vielfälti-
ge Arbeit der AM-
SEL-Kontaktgrup-
pe Schwetzingen-
Hockenheim, wie
die Sportgruppe,
Treffen von MS-Be-
troffenen und den
Besuchsdienst ein-
fließen lassen, be-
tonte Ursula Enz-
mann.

Pfirsich verträgt Radikalschnitt
Obst- und Gartenbauer lassen sich von Peter Burger beraten

Frischere Temperaturen als bei der „Win-
terschnitt-Theorie“ am Freitag im Klein-
gärtner-Vereinshaus erwarteten die Obst-
und Gartenbauer am frühen Samstagmor-
gen beim praktischen Teil auf dem Grund-
stück von Vorstand Hermann Wörn. Dass
trotzdem kein Gartenfreund sein Kommen
bereuen musste, lag an den interessanten
Ausführungen von Obstbaumeister Peter
Burger. An den Beginn des praktischen
Teils setzte er dieses Mal eine kleine Werk-
zeug- und Materialkunde für kleine und
große Obstgehölzanbauer. Baum- und
Klappsägen wurden erklärt, Astscheren,
Bindegarn und Kokosstricke. Ein Garten-
freund hatte einen Süßkirschen-Sämling
mitgebracht und Burger zeigte, wie der ers-
te Pflanzschnitt und die Bearbeitung aus-
gefranzter Wurzelteile vorzunehmen ist.

Am Beispiel eines vierjährigen Zwetsch-
genbaumes wurde erläutert, wie ein un-
glücklicher Astbruch zur Krone hin ge-
schient und behoben werden kann. Bei die-
ser Gelegenheit konnte er veranschauli-
chen, welche Schnittkriterien hinsichtlich
Kronenbildung, „Astwaage“ und richtiger
Baumsymmetrie zu beachten sind. Interes-
sant auch die Prinzipien des Schneidens

bei Sauerkirschen und Pfirsichbäumen.
Hier ist ein „Radikalschnitt“ erforderlich,
da diese Gattungen extrem verzweigen und
dabei vergreisen. „Der Baum geht kaputt,
wenn er nicht laufend geschnitten, ver-
jüngt und auf junges Holz abgeleitet wird“,
so Meister Burger. Viele weitere wertvolle
Tipps, Kenntnisse und Techniken ergänzte
Hermann Wörn, der bei Johannisbeeren
abgeschnittene Triebe in die Erde steckt,
weil so ein neuer Strauch entsteht.  rie

Das dritte und das vierte Türchen des Ro-
tary-Adventskalenders haben sich geöff-
net. Für den gestrigen Sonntag hat die
Nummer 1368 gewonnen. Die Glücksnum-
mer am heutigen Montag für den Preis hin-
ter dem vierten Türchen ist die 1759. Die
Gewinner können sich mit dem Sponsor
des Preises in Verbindung setzen.

Rotary-Kalender-Gewinner

Der SPD-Ortsverein lädt am Samstag, 9.
Dezember, 19 Uhr, Mitglieder, Freunde
und Bekannte zur Winterfeier ein. Ad-
ventsstimmung, die Ehrung langjähriger
Mitglieder, gute Gespräche und nicht zu-
letzt eine Tombola mit schönen Preisen
sorgen für einen gemütlichen Abend.

SPD-Winterfeier lockt

Die Senioren der Katholischen Pfarrge-
meinde haben ihre stimmungsvolle Ad-
ventsfeier am Nikolaustag, 6. Dezember, ab
15 Uhr, im Josefshaus. Besinnliche Texte,
Gesänge und adventliche Atmosphäre wer-
den Freude bereiten. Fleißige Hände berei-
ten liebevoll verpackte Geschenke vor. Be-
sonderer Besuch aus dem Rathaus hat sich
angesagt. Auch soll eine Überraschungs-
darbietung des Ballettstudios Dasbert das
Programm auflockern. Parallel findet ein
Adventsnachmittag im Hirschacker-Pfarr-
saal mit Diakon Gerhard Mlitzko statt.

Adventsfeier der Senioren
Der AWO-Ortsverein lädt am Sonntag, 10.
Dezember, um 14 Uhr, zu seiner Weih-
nachtsfeier ins Bassermann-Vereinshaus
ein. Hierzu sind alle Mitglieder sowie
Freunde, die die AWO unterstützen, aber
auch interessierte Bürgerinnen und Bürger
willkommen. Wie alljährlich wird bei Kaf-
fee, Kuchen und weihnachtlicher Musik ein
schöner Nachmittag verbracht. Sollte ein
Fahrdienst benötigt werden, so wenden Sie
sich an Telefon 06202/10676, 15206 oder
18606 und für den Hirschacker an 14428.

AWO-Weihnachtsfeier

Kurz + bündigTermine

Der Freundeskreis der Comenius-Schule
lädt am Dienstag, 12. Dezember, zur Jah-
reshauptversammlung in die Gaststätte
„Grünes Laub“, Heidelberger Straße 51,
Oftersheim, ein. Auf der Tagesordnung ste-
hen auch Neuwahlen. Beginn ist 20 Uhr.

Freundeskreis lädt ein

Für alle, die sicher mit Word 97/2000/2002
(XP) umgehen können und professionelle
Serienbriefe erstellen möchten, ist ein
Kompaktseminar der VHS am Freitag, 8.
Dezember, und Samstag, 9. Dezember, ge-
macht. Hier erlernen die Teilnehmer die
wichtigsten Techniken anhand praxisna-
her Beispiele. Teilnahmevoraussetzung:
Kenntnisstand der Grundstufe Textverar-
beitung. Infos unter Telefon 06202/20950.

Serienbriefe professionell
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www.morgenweb.de
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Vorläufiges Endergebnis der Oberbürgermeister-Wahl in Schwetzingen
Wahlbezirk Bernd

Junker
%

Prozent
Bernd

Kappenstein
%

Prozent

Wahlbezirk 1 Rathaus
Innenstadt, u. a. Dreikönigstraße, Wildemannstraße, Schloßplatz, Mühlenstraße 178 51,0% 171 49,0%
Wahlbezirk 2 Hildaschule
Innenstadt, u. a. Heidelberger Straße, Gustav-Hummel-Straße, Viktoriastraße 202 60,4% 132 39,6%
Wahlbezirk 3 Hildaschule
Innenstadt und Kleines Feld, u. a. Heckerstraße, Lindenstraße, Holzbauerstraße 209 47,1% 235 52,9%
Wahlbezirk 4 Hildaschule
Kleines Feld, u. a. Collinistraße, Maschinenweg, Kleine Krautgärten 160 46,9% 181 53,1%
Wahlbezirk 5 Hirschacker-Grundschule
u. a. Am Langen Sand, Bochumer Straße, Essener Straße, Wingertsbuckel 188 45,6% 224 54,4%
Wahlbezirk 6 Hirschacker-Grundschule
u. a. Fliederweg, Rheintalstraße, Marktplatz, Ulmenweg 134 41,1% 192 58,9%
Wahlbezirk 7 Nordstadt-Grundschule
u. a. Erfurter Straße, Königsberger Straße, Stettiner Straße 187 46,3% 217 53,7%
Wahlbezirk 8 Nordstadt-Grundschule
u. a. Memelweg, Walter-Rathenau-Straße, Ostpreußenring 126 42,3% 172 57,7%
Wahlbezirk 9 Nordstadt-Grundschule
u. a. Tilsiterweg, Eisenacher Straße, Berliner Straße 110 37,9% 180 62,1%
Wahlbezirk 10 Nordstadt-Grundschule
u. a. Berliner Platz, Grenzhöfer Straße, Gustav-Stresemann-Straße 139 41,7% 194 58,3%
Wahlbezirk 11 Hebel Gymnasium
u. a. Beethovenstraße, Kurpfalzring, Mozartstraße, Schillerstraße 278 56,6% 213 43,4%
Wahlbezirk 12 Hebel Gymnasium
u. a. Carl-Benz-Straße, Odenwaldring, Hölderlinstraße, Werkstraße 152 46,3% 176 53,7%
Wahlbezirk 13 Südstadt-Grundschule
u. a. Bahnhofanlage, Bismarckstraße, Friedrichstraße, Karlsruher Straße 202 54,5% 169 45,5%
Wahlbezirk 14 Südstadt-Grundschule
u. a. Bodelschwinghstraße, Schimperstraße, Teichgewann, Markgrafenstraße 277 57,0% 209 43,0%
Wahlbezirk 15 „Arche Noah“
u. a. Helmholtzstraße, Sauerbruchstraße, Schälzigweg 264 57,3% 197 42,7%
Wahlbezirk 16 „Spatzennest“
u. a. Sternallee, Zähringerstraße, Königsäcker, Mittelgewann 284 58,4% 202 41,6%
Briefwahl 473 51,1% 452 48,9%
Gesamt: Wahlberechtigte: 16545, Wähler: 7180, Wahlbeteiligung: 43,4%, Sonstige: 14 = 0,20% 3563 50,23% 3516 49,57%


